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Im historischen Ambiente des Stifts Dürnstein trifft 
zeitgenössische Baukultur auf einen Ort, an dem seit 
Jahrhunderten über das Gute, das Schöne und das  
Wahre nachgedacht wird. Genau hier macht die  
Ausstellung zum Bauherr:innenpreis 2025 der Zentral-
vereinigung der Architekt:innen Österreichs Station.

Ausstellungseröffnung & Gespräch 
Dienstag, 7. Juli 2026, 18:30 Uhr
Einlass: 18 Uhr

Stift Dürnstein, 3601 Dürnstein

BAUHERR:INNENPREIS UNTERWEGS

IM DIALOG MIT DEM STIFT DÜRNSTEIN

Zwischen barocker Architektur, Donaupanorama und 
zeitgenössischen Bauprojekten entsteht ein Abend 
über Haltung, Verantwortung und die Frage, wie wir 
unsere gebaute Zukunft gestalten wollen.

DAS GUTE. DAS SCHÖNE. DAS WAHRE.

Zur Anmeldung: https://form.jotform.com/261723251517352



Die Ausstellungseröffnung & das Gespräch
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©  Franz Weingartner

©  Stift Dürnstein

Im Rahmen der Eröffnung der Ausstellung „Bauherr:innenpreis  
2025 unterwegs“ sprechen wir unter dem Titel „Das Gute.  
Das Schöne. Das Wahre. Welche Werte braucht Baukultur heute?“ 
über Verantwortung, Qualität und Zukunftsperspektiven unserer  
gebauten Umwelt.

ERÖFFNUNG
•	Propst Petrus Stockinger, Hausherr von Stift Dürnstein  
•	Veronika Müller, Präsidium der ZV Österreich; KU Linz   
• Christine Pennerstorfer, NÖ Baudirektorin

IM GESPRÄCH
• Gerold Eßer, Landeskonservatorat für NÖ, Bundesdenkmalamt
• Martin Grüneis, Abt. Kunst und Kultur, Land Niederösterreich                            
•	Doris Knoll, NÖ Baudirektion, Fachbereich für Baukultur
•	Ingeborg Hödl, Verein Welterbegemeinden Wachau
• Martina Barth-Sedelmayer und Anne Catherine Fleith,  
	 Architektinnen, ZV Wien, Niederösterreich und Burgenland

Vertreterinnen und Vertreter der ausgezeichneten Projekte  
aus Niederösterreich:
• Erweiterung Firmenzentrale Windkraft Simonsfeld
• Flusshaus Prinzersdorf
• Erweiterung und Sanierung BRG Gröhrmühlgasse

Moderation: Franziska Leeb, Architekturpublizistin 

IM ANSCHLUSS
Rundgang durch die Ausstellung & Ausklang im Stiftshof



Der Bauherr:innenpreis zählt seit 1967 zu den wichtigsten 
Auszeichnungen für Baukultur in Österreich. Im Mittelpunkt 
stehen Bauherr:innen und Auftraggeber:innen, die durch 
Mut, Verantwortung und Qualitätsbewusstsein heraus- 
ragende Architektur ermöglichen. 

Die Ausstellung „Bauherr:innenpreis 2025 unterwegs“ zeigt 
ausgezeichnete und nominierte Projekte aus ganz Öster-
reich – vom Wohnbau über Bildungs- und Kulturbauten bis 
hin zu öffentlichen Räumen und Umnutzungen.

Im Dialog mit der Ausstellung „Entdeckung des Wert- 
vollen“ im Stift Dürnstein eröffnet sich ein besonderer Blick 
auf aktuelle Fragen der Baukultur: 

• 	Wie bauen wir heute?
• �	Welche Verantwortung tragen Bauherr:innen für unser 

baukulturelles Erbe und für unsere gebaute Zukunft?
• �	Welche Werte sollen Architektur und öffentlicher Raum 

vermitteln?

 

Die gezeigten Projekte verstehen Architektur nicht nur als 
Gestaltung von Gebäuden, sondern als Haltung gegenüber 
Menschen, Raum und Umwelt. 

AUSSTELLUNGSDAUER BIS 16. AUGUST 2026
Mo-Sa 9-17 Uhr, So und Feiertage 10-17 Uhr

Jahrespartner:innen der ZV WNB:

Unterstützer:innen dieser Ausstellung
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Danke an die Partner der ZV Österreich: Dornbracht, Egger, Internorm, Wienerberger, Gira
Unterstützt durch das Bundesministerium für Wohnen, Kunst, Kultur, Medien und Sport

Der Bauherr:innenpreis & die Ausstellung

PFLAUM  WIENER  RINDLER  OPETNIK
R E C H T S A N W Ä L T E
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